
Mittelamerikas und der Karibik auf das entschiedenste zurück und erklären 
ihre Solidarität mit den Völkern Lateinamerikas in ihrem gerechten Kampf um 
Freiheit, Demokratie, nationale Unabhängigkeit und sozialen Fortschritt. Sie 
bekräftigen ihre brüderliche Verbundenheit mit der Republik Kuba.

Erich Honecker würdigte die Bewegung der nichtpaktgebundenen Staaten als 
einen bedeutenden Faktor im Ringen um Frieden, internationale Sicherheit, für 
die Beendigung des Wettrüstens, gegen Kolonialismus, Neokolonialismus und 
Rassismus und die aktive Rolle der Demokratischen Republik Afghanistan in 
der Bewegung. Er bekundete die feste Solidarität der Deutschen Demokrati­
schen Republik mit diesen für die gesamte Menschheit wichtigen Zielen der Be­
wegung. Die Deutsche Demokratische Republik und die Demokratische Repu­
blik Afghanistan sind entschlossen, für die Beseitigung aller Formen imperia­
listischer und neokolonialistischer Ausbeutung und Diskriminierung, für die 
Schaffung einer neuen internationalen Wirtschaftsordnung auf gleichberechtig­
ter Grundlage einzutreten.

Beide Staaten bekräftigen ihre Treue zu den Zielen und Prinzipien der Or­
ganisation der Vereinten Nationen und unterstreichen deren wachsende Rolle 
bei der Festigung des Friedens, der Gewährleistung der Sicherheit der Völker 
und der Entwicklung einer fruchtbringenden internationalen Zusammenarbeit.

IV.

Der Generalsekretär des Zentralkomitees der Sozialistischen Einheitspartei 
Deutschlands und Vorsitzende des Staatsrates der Deutschen Demokratischen 
Republik, Erich Honecker, und der Generalsekretär des Zentralkomitees der 
Demokratischen Volkspartei Afghanistans und Vorsitzende des Revolutionsrates 
der Demokratischen Republik Afghanistan, Babrak Karmal, äußerten ihre tiefe 
Befriedigung über die positiven Ergebnisse der geführten Gespräche. Sie wer­
teten den Besuch als hervorragenden Beitrag zur weiteren Entwicklung der 
freundschaftlichen Beziehungen und der festen Verbundenheit zwischen der 
Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands und der Demokratischen Volks­
partei Afghanistans, zwischen der Deutschen Demokratischen Republik und der 
Demokratischen Republik Afghanistan sowie beiden Völkern.

Genosse Babrak Karmal sprach Genossen Erich Honecker seinen herzlichen 
Dank für den überaus freundschaftlichen Empfang und die Gastfreundschaft 
aus, die der Partei- und Staatsdelegation der Demokratischen Republik Afgha­
nistan zuteil wurden. ( 7

Er lud den Generalsekretär des Zentralkomitees der Sozialistischen Einheits­
partei Deutschlands und Vorsitzenden des Staatsrates der Deutschen Demokra-
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